Produktionen und Veranstaltungen April 
Spielorte
WUK Theater Quartier – Holzplatz 7a – 06110 Halle
WUK Theater Schiff – Saalepromenaden, Steg 4 – 06114 Halle (Saale)
WUK Theater Studio – im Künstlerhaus 188, Böllberger Weg 188, 06110 Halle (Saale)
WUK Digital Quartier – Online auf gathertown: https://app.gather.town/app/XvvRMG9K4yWYQ3qB/WUK%20Theater%20Quartier
Bericht
Über eine Berichterstattung im Vorfeld unserer Veranstaltungen freuen wir uns -
bei Interesse stehen wir Ihnen gern für Interviews, Führungen durch unser Haus für Film-/Fotoaufnahmen o.ä. zur Verfügung und lassen Ihnen weitere Hintergrundinformationen zukommen. Gern vermitteln wir auch den Kontakt zu den Künstler*innen | unseren Kooperationspartner*innen.
Pressekarten
Sollten Sie an einer Veranstaltung teilnehmen wollen, hinterlegen wir gerne eine Pressekarte auf Ihren Namen. Reservierungen nehmen wir per Mail entgegen. Schreiben Sie dazu eine Mail mit Betreff: Reservierung + Veranstaltungsname + Termin an unseren Pressesprecher Patrick Jungwirth:
Patrick Jungwirth
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit WUK Theater Quartier 
patrick.jungwirth@wuk-theater.de
0178 3771436
Veranstaltungen WUK Theater Quartier, Holzplatz 7a
Ausblick #PARADIESE – 14.06. bis 03.09.
Vom 14. Juni 2023 bis zum 3. September 2023 findet zum zweiten Mal unser Sommertheaterfestival #PARADIESE statt. Mit insgesamt 80 Veranstaltungen im Hof und unserem Freigelände, mit Veranstaltungen im Stadtraum und auf und um das WUK Theater Schiff werden wir auch in diesem Jahr den Sommer feiern. 
Wir freuen uns auf die Fortsetzung der Kooperation mit dem PUSCHKINO für das Sommerkino und auf Theater, Konzerte, Lesungen, Zirkus und Hörspiele. Erstmals wird das Puppentheater der Stadt Halle bei uns im Hof zu Gast sein und das Festival mit der Produktion »Sterntagebücher« von Stanislaw Lem eröffnen, ein gemeinsames Geschenk an das neue Planetarium in unserer Nachbarschaft zur Eröffnung.  Besonders gespannt sind wir auf den Besuch des Schweizer Zirkus Nicole et Martin im August, der wieder bei uns im Hof sein Zirkuszelt aufschlagen wird. 
Zwei Neuerungen nehmen wir ebenfalls in diesem Jahr in Angriff: Mit dem Format WANDERNDE GÄRTEN widmen wir uns der Kunst der Verantwortung für eine klimaresistente Stadt.  An verschiedenen öffentlichen Orten der Stadt werden wir mit Kooperationspartner:innen ein partizipatives Programm gestalten, welches Lust machen wird auf Beteiligung und neue Erzählungen.
Und wenn uns der dafür nötige Umbau gelingt, werden wir uns mit dem WUK Theater Schiff auf SCHIFFSEXPEDITIONEN begeben, denn wie heißt es so schön von John Augustus Shedd: „Ein Schiff im Hafen ist sicher, doch dafür werden Schiffe nicht gebaut.“ Wir wollen mit unseren künstlerischen Partner:innen an verschiedene Orte fahren und dort Begegnungen auf und vom Wasser aus initiieren. Den Abschluss von #PARADIESE werden wir mit unserer Nachbarschaft feiern: 
Am 03. September findet von 12 bis 18 Uhr das 9. GENZMER BRÜCKENFEST statt.
STERNTAGEBÜCHER
Puppentheater Halle
INHALT
In seinem Ein-Mann-Raumschiff rast Ijon Tichy durch die gähnende, schwarze Leere des Alls. Und er führt Tagebuch. Deshalb wissen wir, wie es ihm gelingt, die Steuerung seines Schiffes zu reparieren, indem er sich verdoppelt und verjüngt. Wie er den galaktischen Frieden gefährdet, weil er den Botschafter einer fernen Galaxie für einen Kaffeeautomaten hält, wie er sich mit Geschichts- und Menschenoptimierung und vielem anderen herumschlägt und dabei immer Genie und Glückspilz ist, der sich auf sein Glück verlassen kann. 
Eine Kooperation zwischen dem WUK Theater Quartier und dem Puppentheater Halle.
Termine und Tickets: 
Mittwoch, 15.06. – 20:30 Uhr | Premiere
Zur Eröffnung des dreimonatigen Sommerfestivals #PARADIESE des WUK Theater Quartier
WUK Theater Quartier
Am 21.06. ist eine Vorstellung mit Audiodeskription geplant, in Kooperation mit HörMal nach Abstimmung mit dem Berufsförderungswerk für blinde Menschen (Halle)
https://www.hoermal-audio.org/
[bookmark: _Hlk132970806]Freitag, 16.06. – 20:30 Uhr
Samstag, 17.06. – 20:30 Uhr
Sonntag, 18.06. – 20:30 Uhr
Mittwoch, 21.06. – 20:30 Uhr *mit Audiodeskription*
Donnerstag, 22.06. – 20:30 Uhr
Freitag, 23.06. – 20:30 Uhr
Samstag, 24.06. – 20:30 Uhr
Mittwoch, 28.06. – 20:30 Uhr
Donnerstag, 29.06. – 20:30 Uhr
Freitag, 30.06. – 20:30 Uhr
Samstag, 01.07. – 20:30 Uhr
Der VVK läuft über das Puppentheater Halle – Tickets finden Sie unter:
https://www.buehnen-halle.de/de/program/sterntagebucher-nach-stanislaw-lem/216374
Beteiligte
Regie: Hans Jochen Menzel
Nach Stanislaw Lems „Sterntagebücher - Eine Reise durch die Untiefen des Universums“
Bühnenfassung: Holger Kuhla
Dramaturgie: Ralf Meyer
Aufführungsrechte: Suhrkamp Verlag AG Berlin
Bühne und Kostüme: Sven Nahrstedt 
Puppen: Noura Hana Leder 
Regieassistenz: Verena Brink 
Puppenkostüme: Sibylle Mittag, Ines Heinrich-Frank, Luise Friederike Hennig, Louise Nowitzki, Simon Buchegger, Nils Dreschke, Sebastian Fortak, Lars Frank
Hans Jochen Menzel ist Puppenspieler, Regisseur und war viele Jahre Professor an der Hochschule für Schauspielkunst »Ernst Busch«, Berlin, Abteilung: Zeitgenössische Puppenspielkunst. Jetzt inszeniert er Lems »Sterntagebücher« als das Sommertheater des Puppentheaters Halle. 
Die rote Zora
[bookmark: _Hlk126758929]Lehman und Wenzel
Open-Air - Figurentheater mit Live-Musik für alle ab 10 Jahren,
basierend auf dem Roman von Kurt Held.
Dauer: ca. 70 Minuten
Öffentliche Vorstellungen für Familien
Fr, 23.06.23 – 17.00 Uhr
Kind 5 € 
Erwachsene 7 € | 9 €  
Familienkarte (2 Erwachsene, drei Kinder) 20 € | 25 € Soli-Ticket
Vorstellungen für Schulklassen
Mo, 26.06.23 – 10.00 Uhr, 
Di, 27.06.23 – 10.00 Uhr
Schüler:in 5€
Lehrkraft: Freier Eintritt
Reservierung per Mail an: mereth.garbe@wuk-theater.de
www.wuk-theater.de/karten
Inhalt
Als Anführerin einer Bande von Straßenkindern ist Zora nicht beliebt in der kleinen Küstenstadt. Als Brankos Mutter stirbt und er zu Unrecht im Gefängnis landet, nimmt Zora auch ihn in ihre Bande auf.
Von nun an kämpfen sie nicht nur ums Überleben, sondern auch für Gerechtigkeit. Sie verüben Rache an denen, die ihnen Unrecht getan haben. 
Getrieben von der Furcht vor Einsamkeit und zusammengehalten durch den Wunsch frei zu sein, finden sie heraus, dass es eine Freiheit gibt, die man nicht kaufen kann und dass auch diese nicht ewig hält.
Und so biegen die Figurentheaterduos Lehmann und Wenzel und die flunker produktionen mit quietschenden Rädern um die Ecke und laden ab, was es zum Erzählen dieser Geschichte eben braucht: Megafon, Puppen, Instrumente, eine Menge Fische, einen Hund, was zum Schießen, was zum Werfen, viele Aprikosen, einen Sarg, eine Hexe (die eigentlich keine ist), ein bisschen rotes Haar und die große Lust, eine Bande zu bilden!
„Ich tue einfach immer, was ich muss.“ Zora
Pressestimmen:
„Handwerklich sauber orchestriertes Chaos“ Dimo Rieß (LVZ)
„Mit schnellen Bilderwechseln, gekonntem Figurenspiel, stimmigem Materialeinsatz und punktgenauer Live-Musik“ Franziska Reif (FIDENA – Portal)
„Im besten Sinne ein Spektakel“ Klaus Grimberg (PMO)

Beteiligte
Regie: Michael Vogel
Co-Regie: Janne Weirup
Spiel, Musik und Ausstattung: Claudia Engel, Matthias Ludwig, Samira Wenzel, Stefan Wenzel
Produktionsleitung: Nina Stammer
Aufführungsrechte: S. Fischer Verlag, Frankfurt am Main
Freundlich gefördert mit Mitteln der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, dem MWFK des Landes Brandenburg, der Stadt Leipzig, des Landkreises Teltow-Fläming und von Neustart Kultur – Fonds Darstellende Künste, in Kooperation mit dem Westflügel Leipzig.
Hintergrund
Mit „die Rote Zora“ arbeiten die beiden Ensembles erstmals zusammen. Die Theater haben ihre Wurzeln in unterschiedlichen Puppentheaterspielschulen und haben doch eine ähnliche Theaterauffassung und viele Parallelen. Dazu gehört unter anderem das Bauen von Puppen und Ausstattung und als mobiles Theater unterwegs zu sein. Zudem legen beide Theater große Aufmerksamkeit auf die Musik, die oftmals live gespielt oder gesungen wird.

Veranstaltungen WUK Theater Schiff, Saalepromenaden
OVERSEAS
Beschreibungstext 
Hiphop auf dem Deck des WUK Theater Quartier Schiffs: Cornerconny (Lenas Elsner) und Blecho (Albert Blech) bieten euch Rap und Beats aus dem Untergrund, um die Woche schön ausklingen zu lassen.
Immer am zweiten Sonntag des Monats von 16-20 Uhr, von April bis September!
Cornerconny: SOUNDCLOUD
DJ Blecho: SOUNDCLOUD
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Termine
Jeden 2. Sonntag des Monats
April – September 2023
Im Juni: 11.06.2023
WUK Theater Schiff, Saalepromenade, Steg 4
Kostenfrei
Mit geöffneter Bar
Alle Termine:
So, 14.05.2023
So, 11.06.2023
So, 09.07.2023
So, 13.08.2023
So, 10.09.2023
Vorankündigung: The Tempest – nach William Shakespeare
Studierendentheater der Uni Halle
Beschreibungstext 
Das Studierendentheater der Uni Halle spielt erstmalig auf dem Schiff: Das Ensemble, das im Sommersemester 2023 aus über 40 Spieler:innen besteht, wird „The Tempest“ nach William Shakespeare in einer Inszenierung von Tom Wolter auf das Deck bringen –Premiere ist am 04. Juli 2023!
www.wuk-theater.de/studierendentheater-der-uni-halle 
 Termine
Premiere: Dienstag, 04.07.2023 – 20:30 Uhr
Mittwoch, 05.07. – 20:30 Uhr
Donnerstag, 06.07. – 20:30 Uhr
Freitag, 07.07. – 20:30 Uhr
Samstag, 08.07. – 20:30 Uhr
Sonntag, 09.07. – 18:00 Uhr
7€ / 10€ / 15€
Freie Preiswahl
www.wuk-theater.de/karten 
Eine Veranstaltung aus unserer Reihe NachWUKs
WUK Theater Schiff, Saalepromenade, Steg 4
